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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Konigl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


842. 


Sonnabend, den 25. December, (Erſter Weihnachts⸗Feiertag) wird kein 
e Intelligenz⸗Blatt ausgegeben. 8 
Sonnabend, den 25. December 1847, (Erſter Weihnachts⸗Feiertag) 
predigen in nachbenaunten Kirchen 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. Um 9 uhr Herr Conſiſto⸗ 
tial⸗Rath und Superintendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac.- Müller, 
Freitag, den 24. December, Mittags 1 Uhr, Beichte. 

König. Kapelle. Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Herr Vic. Boldt. 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. Freitag, den 24. December, Mittags 123 Uhr, Beichte. 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vic. Wyczynski. Polniſch. Herr Pfarrer Land⸗ 

meſſer. Deutſch. Nachmittag Herr Vie. Chriſtiani. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schngaſe. Nachmittag Herr Schul⸗Direktor Dr. Löſchin. 
Carmelitet. Vormittag Herr Vicar. Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 

Michalski. Deutſch. Anfang 32 Uhr: a 
eil. Geiſt. Vormittag Herr Pred ⸗A.⸗Cand. v. Duisburg. Anfang 117 Uhr. 
Seien Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachm. Herr Vicar. Wroblewski. 
St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Communion. 
Freitag, 2 Uhr Nachmittag, Vorbereitung. 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang I Uhr. Nachm. 
Herr Prediger Blech. Freitag, d. 24. December, Mittags 12:5 Uhr, Beichte. 
St. Annen. Vormittag Herr Pred. Mrongovius. Polniſch. 
Engliſche Kirche. Vormittag Herr Pred. Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 
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St. Eliſabeth. Vormittag Herr Divifionsprediger Dr. Kahle. Anfang 93 Uhr. 
Hen e Die Beichte Freitag Nachm. 2 Uhr Herr Diviſtons⸗Prediger 
Ver. : 2 S 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pred. 
Karmann. Nach der Vesper u. am heil. Abend Nachmittag 3 Uhr, Beichte. 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmittag 
um 2 Uhr Herr Pred.⸗Amts⸗Cand. Claus. Beichte 874 Uhr und Nachm. 
4 Uhr, nach der Vesper und Freitag um 1 Uhr. 19 Nie 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. Nachm. Herr Pted.-Amts⸗Cand. 
Feyerabendt. f i 

Spendhaus. Vorm. Herr Archid. Schnaaſe. Anfang halb 10 Uhr. a 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
halb 9 Uhr und heil. Abend Nachmittag um 3 Uhr. Nachmittag Herr 
Pred.⸗A. C. Braunſchweig. Anfang 2 Uhr. Nach der Vesper Beichte. 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. An⸗ 

fang 9 Uhr. Beichte 33 Uhr. Nachm. Herr Pred.⸗A.⸗Cand. Dr. Klein. 


Aufang 2 uhr. * BER 

se Vormittag Herr Pred.⸗A.⸗C. Fuchs. Anfang 9 Uhr. 
Nachm. Vorleſung einer Predigt. Anfang 2 Uhr. r 

Kirche nzn Altſchottlaͤnd. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

„ Heil. Geifishirche. Wormitrag 5 Uhr Go enft der ch ö 

Gemeinde. Darreichung des heiligen Abendmahles. Predigt: Herr Prediger v. 

Valitzki. Tert: Luk. II. 714. Thema: „Chriſti Geburt mitten unter 

dem Volke, des Volkes Heil und Freude.“ — Heute Nachmittag 2 


Uhr Vorbereitung. 

2. In der evaugel.⸗luth. Kirche pred.: 1) zur Chriſtnacht, Freitag Abds. 6 
U, Hetr Paſt. Dr. Kniewel; 2) am Iſten h. Weihnachtsfeſttage Vorm. 9 u., 
NM. 27 U derſelbe; 3) am Aten Feſttage V.⸗M. 9 U., N. M. 2% U. derſ.; 
4) am zten Feſtt., Mondt.,, d. 27% V.⸗M. 9 U. derſ.; 5) Donnerſt., d. 30, d., 
Abd. 6 U. Bibelſtunde derf. N 


Sonntag, den 26. December, (Zweiter Weihnachts⸗Feiertag) predigen 
* in nachbenannten Kirchen: 0 A 
Er. Marien, um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. um 9 Uhr Herr Conſ.⸗R. 
und e de Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Müller. Sonn ⸗ 
abend, Nachm. 4 Uhr, Beichte. i 8 i BR 
Königl. Kapelle Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Herr Vic. Boldt. 28 
St, Johann. Vormittag Herr Pred.⸗A⸗C Harms. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Disc. Hepner, Sonnabend, den 25. December, Nachm. 4 Uhr, Beichte. 
St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer Anfang 10 uhr Nachm. 
Herr Vic. Wyczynski. 5 5 500 
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St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 

* tags Herr Digc. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaſe. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vic Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. Anfang 34 Uhr. t i 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Cand. Feyerabendt. Anfang 113 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Vic. Wroblewski. Nachm. Herr Pfarrer Fiebag. 

St. Petri und Pauli. Vorm. Herr Pred.⸗A.⸗Cand. Feyerabendt. Anfang 9 Uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nachm. 

f Herr Pred. Blech. Am erſten Weihnachtsfeſte, Nachm. 4 Uhr, Beichte. 

St. Annen. Vormittag Herr Diviſions⸗Prediger Dr. Kahle. Polniſch. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Pred. Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Diviſions-Pred. Herde. Anfang 93 Uhr. 

St. Barbara. Vorm. Herr Pred. Karmann. Nachm. Herr Pred. Oehlſchläger. 

St. Salvator. Vormittag Herr Predigtamts⸗Candidat Schnibbe. 

St. Bartholomäi. Vormittag 9 Uhr Herr P.⸗A⸗C. Schweers und Nachmittag 
um 2 Uhr Herr Paſtor Fromm. Beichte 84 Uhr. 

Heil. 1 Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 

halb 9 Uhr. 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pred.⸗A.⸗C. Brieſewitz. 

b Anfang 84 Uhr. Keine Communion. 5 i A. An 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Civil-Gottesdienſt Herr Pfarrer Tennſtädt. 
Anfang 93 Uhr. Beichte 95 Uhr. 


irche in Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 215 
Miche zn Et. brecht. Vormittag Bert Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


Fi Heil. Geiſt⸗Kirche. Vormittag 9 Uhr Gottesdienft, der chriſt-katholiſchen 
Gemeinde. Predigt: Herr Prediger v. Balitzki. Text: Luk. II 25-32. „Das 
Glück, ein Chriſt zu ſein.“ 

— ——— — —: U. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 22. und 23. December 1847. 

Herr Rittergutsbeſitzer Baron von Arnim auf Schwartow, der Königlich 
Sächſiſche Kreis⸗Directions-⸗Aſſeſſor Herr Wenzel aus Dresden, die Herren Kaufs 
leute Vikitowskt aus Cöslin, Siecke aus Berlin, log. im Engl. Hanfe. Die 
Herren Gutsbeſitzer Hein nebſt Gattin aus Felgenau, Pohl nebſt Familie aus 
Senslau, von Below aus Bobolitz, Meyer aus Kemnade, log. im Hotel du Nord. 
Die Herren Kaufleute A. Lachmanski, Borchard, Herr Rentier von Schlieben 
aus Stargard, Herr Adminiſtrator Schmidt aus Kobiſſau, Herr Gutsbeſitzer von 
Kospoth⸗Pawlowski aus Succimin, log. im Hotel de Thorn. Herr Oekonom 
Hinzmann aus Kaminitza, Herr Kaufmann Kaiſer aus Stettim, Herr Gutsbeſitzer 
v. Strarzin aus Sandomix, log. im Deutſchen Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Rei⸗ 
mer aus Kliſchkau, Herr Oberfoͤrſter Reinick nebſt Fräulein Tochter aus Kobbel⸗ 

tube, Herr Gaſthofbeſitzer Gerth und Herr Güteragent Groß aus Dirſchau, log. 


in Schmelzer's Hotel (früher 3 Mohren). 15 
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Bekanntmachungen 

4. Mit Genehmigung des Köni lichen hohen Finanz⸗Miniſterit, und in Aus⸗ 

führung der Vorſchrift des § 25. der Maaß⸗ und Gewicht⸗Ordnung vom 16. Mai 

1816, wird rückſichtlich des Torfverkaufes im hieſigen Polizei⸗ ezirk folgendes 

angeordnet: 

) Als Maaß für den Torf darf im öffentlichen Handel nur die Klafter, 
ganz oder getheilt, gebraucht werden, und es durfen die Preiſe auch aur 
nach dieſem Maaß beſtimmt werden. Der Verkauf und die Preisſtellung 
nach den hier üblich geweſenen Ruthen iſt verboten. 

2) Zu dem Ende ſoll jeder Torfverkäufer ein geaichtes Kummt auf feiner 
Verkaufsſtelle halten, womit ganze, halbe und viertel Klafter abgemeſſen 
werden konnen. 

3) Da nach genauen Meſſungsverſuchen der Königlichen e 
Kommiſſion zu Berlin, ein Klafter oder 108 Kubikfuß Torfmaſſe, bei lok⸗ 
kerem Einſchütten der Soden, ein Kummt von 138,36 Kubikfuß Raumin⸗ 
halt ſchlicht ausfüllen, 1 iſt dieſer Raum als Klaftermaaß für Torf ans 

genommen und demgemäß beſtimmt worden, daß das, eine Klafter meſſende 
Kummt 12 Fuß lang, oben 4 Fuß 10 Zoll, unten 2 Fuß breit, und ſenk⸗ 
techt gemeſſen, 3 Fuß 44 Zoll tief ſein ſoll. Zur Darſtellung von halben 
und viertel Klaftern dient ein Schutz, welches in der Mitte, oder auf ein 
Viertel der Länge des Kummts aalen zwei efatgte Leiſten ſenktecht ein⸗ 
geſetzt wird, beim Zumeſſen von ganzen, Desich gsweice von n her: 
Klaftern, wenn es zur Darſtellung eines viertel Klafters gedient hat, aber 
ausgenommen werden muß. 

Außerdem kann das Kummt, wenn es auf einem Wagen gebraucht wer⸗ 
den ſoll, durch einen Aufſatz von 1 Fuß 1 Zoll ſenkrechtet Höhe, bei 12 Fuß 
Länge, zu einem Maaß für anderthalb Klafter Torf vergrößert werden. 

4) Das Kummt ſowohl als der zur Vergrößerung deſſelben dienende Aufſatz 
wird geaicht. Die hieſige Provinzial⸗Aichun s⸗Kommiſſion iſt dazu von der 
Königlichen Regierung mit Anweiſung verſehen worden, und wird außer⸗ 
dem ein oral für das Kummt⸗Maaß denjenigen Handwerkern zur Ans 
65 geſtatten, die dergleichen anfertigen wollen. — Für die Aichung ſelbſt 
iſt, vorbehaltlich weiterer Modificationen, der Gebühreuſatz von 15 fg. für 

das Kummt und von 10 ſgr. für einen Aufſatz vorläufig beſtimmt worden. 

5) Jeder Käufer kann verlangen, daß ihm der, ſowohl aus dem chiff, als 
auf einer Lagerſtelle, gekaufte Torf mit dem vorbeſchriebenen Kummtmaaße 
zugemeſſen werde, wenn er er nicht auf einen mit einem geaich⸗ 
ten Kummt verſehenen Wagen laden und abfahren laſſen will, wo 
das Zumeſſen dann in dieſen geſchieht. Die Torfverkäufer find ver 41 
einem derartigen Verlangen der Käufer nachzukommen, auch wenn 3 lbſt 

1 9955 Kummtmaaße auf der Verkaufsſtelle haben. 

6) Beim Anfüllen des Kummts muß der Torf ſo wie er nach dem Wurf 
aus freier Hand, oder beim Einfchlitten fällt, liegen bleiben und das Kummt 
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nur ſchlicht vollgefüllt und der Torf auf der Oberfläche geebnet werden 
7) Der fernere Gebrauch der Torfkörbe —— Kiepen als Maaß beim feilen 

Verkauf wird verboten. Dagegen bleibt der Detail⸗Verkauf nach der Stück⸗ 

zahl geſtattet. 

8) Die vorſtehenden Beſtimmungen ſollen ſämmtlich mit dem 1. Inni 1848 
in Kraft treten. Wer nach dieſer Zeit vorſchriftswidriges oder ungeaichtes 
Maaß führt, oder jenen Beſtimmungen ſonſt zuwider handelt, verfällt in 1 
bis 5 rtl. Geld⸗ oder verhältnißmäßige Gefängnißſtrafe Ungeaichtes Ge⸗ 

mäß unterliegt außerdem der Konfiscation. 4 

9) Von Zeit zu Zeit ſoll öffentlich bekannt gemacht werden, welche hiefige Fuhr⸗ 
lente im Beſitz von Torfwagen mit gealchten Kummten find, Es werden 
dieſelben daber aufgefordert, von jeder ſolchen Anſchaffung der Polizei⸗Be⸗ 
hörde Anzeige zu machen. 

Danzig, den 20. December 1847. 
Der Polizei⸗Präſident. 
v. Blaufewig. : 
8. Da ſeit dem eingetretenen. Froſtwetter noch nicht ſämmtliche Straßen 
trummen, der Vorſchrift gemäß, mit Pferdedünger belegt ſind, ſo werden die hier⸗ 
in ſäumigen Hausbeſitzer, beziehungsweiſe deren Stellvertreter, hiemit au geſor⸗ 
dert, dies binnen zwei Tagen, bei Vermeidung von Strafen, nachholen zu laſſen. 
Danzig, den 21. December 1847. 
Der Polizei⸗Präſident 
. . Clauſewitz. u Re a — 2 \ N 
6. Die pro 1847 verausgabten Thorkarten behalten auch für das Jahr 
1848 ihre Gültigkeit. 
Danzig, den 21. Dezember 1847. 
7 Königliches Goudernement. 
Bra v. Rüchel⸗Kleiſt. 
7. Diejenigen Herren Kaufleute, welche mit Tranſitogetreide Gefchäfte machen 
werden darauf aufmerkſam gemacht, daß in der Börſenverſammlung eine Auffor⸗ 
derung des Königl. Haupt⸗Zoll⸗Amts aushängt, zufolge welcher ihre Getteide⸗ 
Contos bei der Königl. Steuer-Behörde binnen 8 Tagen regulirt werden ſollen. 
Danzig, den 20ſten Dezember 1847. 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 
, Höne. Abegg. Albrecht. En 
8. er Land- und Stadtgericht zu Elbing, den 2 Dezember 1847. 

Der Gutsbeſitzer Herr Friedrich Leopold Krispin aus Grunau und deſſen 
Braut Fräulein Maria Agnes Louiſe Wölke haben für die Dauer der mit einan⸗ 
der einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
trag vom 1. d. Mis. ausgeſchloſſen. 


Litefralr che Anzeigen 
„ Dei Kabus, Eanggaf 515, it fo eben erfchienen : | 
Antrittspredigt von Auguſt Muller aber Marıyäi 12. B. 30, 


in der Oberpfarrkirche zu St. Marien am 19. Dec. 1847 gehalten. Preis 3 Sgr. 
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10. Bei F. A. Weber ist so eben erschienen: 
'Ganthal, Aug. M., Musik-Director aus Hamburg, 


Mein Gruss an Danzig. 
Polka für Pianoforte. Op. 131. Preis 71% Sgr. 
Herr Muzik-Director Canthal, dessen Compositionen so viele Liebbaber 
efunden haben, wird sich hier einige Zeit aufhalten und widmet obige Polka 
dem Danziger resp. Publikum als eine Weihnachtsgabe. 


1.» Bei ©. Anhuth, Langenmarkt No. 432, iſt zu haben: 
Neues Karten-Orakel und Punktirbuch. 


Für geſellige Kreiſe junger Leute, von zwei jungen Mädchen. Preis 6 Sgr. 


An z e nee. 


LOHLEEEEEEEEEELEEBEEGEEEGEGEELEEEEEEEELEEEEEEGEEGEEGBBEBEGEEGEEE 
12. Den geehrten Eltern hiemit die ergebene Anzeige, daß die katho⸗ 


liſche Toͤchterſchule den 3. Januar 1848 eröffnet wird. Zur 
Aufnahme der Schülerinnen bin ich täglich in den Vormittagsſtunden von T 
10—1 Uhr in meiner Wohnung Langgaſſe No. 407, bereit. 
Marie Boſchke. 
f ö hh 
13. Meines vorgerückten Alters wegen bin ich Willens mein in Blumſtein, 
im großen Marienburger Werder, 1 Melle von Marienburg, belegenes ſchaarwerk⸗ 
freies Grundstück mit 4 Hufen 15 Morgen culmiſch, beſten Landes, womit 35 Mor⸗ 
gen mit Winterſaat beſtellt ſiar; nebſt den dazu gehörigen Wohn⸗ und neuen Wirth⸗ 
ſchaftsgebäuden und einer Kathe, mit vollſtändigem lebendem u. tödtem, oder auch 
ohne Inventarium, aus freier Hand zu verkaufen. Die Hälfte des Kaufgeldes kann, 
wenn es gewünſcht wird, darauf ſtehen bleiben. Kaufluſtige belieben ſich dieſerhalb 
bei mir einzufinden. : Wichmann. 
Blumſtein, den 26. November 1847. 

Bekanntmachung. 

Unfer zu Groß Biunau sub No. 11., Amts Tiegenhoff, belegenes, ans 3 
Hufen 12 Morgen 83 [JRuthen culmiſch an Land und neuen Wirthſchaſtsgebaͤu⸗ 
den beſtehendes Grundſtück, laut gerichtlicher Taxe vom 11. October c. auf 7891 
Rihl. 28 Sgr. 4 Pf abgeſchätzt, beabſichtigen wir aus freier Hand dem Meiſtbie⸗ 
tenden käuflich zu übetlaſſen, und hoben, zur Abgabe desfallſiger Gebote, ſowie zur 
ſofortigen Abſchließung des Kaufcontractes, an Ort und Stelle einen Termin auf 

den 21. Februar 1343, von Vormittags 11 Uhr ab, 
anberanmt; wozu Kauflüflige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die erfor⸗ 
derlichen Nachrichten reſp. Kaufbedingungen bei dem Gutsbeſitzet Weſtphal zu 
Rothebude jeden Freitag in Erfahrung gebracht werden können. 
i Die Nachtigall 'ſchen Erben. 


0 5 
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IB... Repertoix 

Sonnabend, den 25. December. (III. Abonnement Ne. 12.) 3. Iften M. 

ö w.: Dorf und Stadt. Schauſpiel in 2 Abth. u. 5 Akten. 
Sonntag, den 26. (III. Abonnement No. 13) Neu einſtudirt: Das Dos 8 

nauweibchen, zweiter Theil. Rom.⸗kom. Volksmährchen mit { 


Geſang in 3 Akten. 505 


Montag, den 27. (III. Abonnement No. 14.) Der Freiſchütz. 
5 > F. Gene e. N 


T 
16. Reſtauration Goldſchmiedegaſſe W 1093, 
Sollten Deterts, Leutholz, Lieraus Lokale am heutigen Abende an frohen 
Gäſten für mich entbehren können, ſo wird deren Aufnahme die überrafcherdfte 


Reftaurirung bis in den ſpäteſten Abend freundlichft entgegen lächeln. „Soll und 


Haben⸗ dirigiren den Frohſinn in Weihnachtsfeſtgedichten. 
17. Dienftag, den 28. d. M., Abends 7 Uhr, 
5 General⸗Verſammlung der Reſſource Einigkeit. 
Vorträge ſind: Wahl des Vorſtandes und diverſe Vorträge. 
Der Vorſtand. 


18. i Das Grundſtück in Emaus No. 37. mit Stallung und 2 Morgen Land 


iſt aus freier Hand zu verkaufen oder zu verpachten. Das Nähere dafelbft. 
19. Ein guter Arbeitsſchlitten wird gekauft Korkenmachergaſſe 787. 


BEA SE betet ee nent 
i e den gere F ee ea 


36 der reſp. Mitglieder der Weinberger iſrael. Gemeinde, in der Behauſung I. 


25 des Herrn Louis, Breitgaſſe No. 1192., wozu ergebenſt einladet 
der Vorſtand. 3% 
2 eden RE RZERESERLKERERENEREKETEKELENEREN SER KHK 


Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 


Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Po⸗ 
lizei⸗Bezirk, ſowie zur Lebens⸗Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie 


werden angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe 1991. 
22. Ein Hausſchlüſſel i. verl.; d. Find. e. Belohn. Langg. 377. Saal⸗Etage. 


23. Von Sonnabend, d. 25. d. M. ab, entnehme ich ausnahmsweiſe an 


Konzerttagen pro Portion Kaffee 4 und pro Taſſe 27% Sgr. da die an den ſelben 
entſtebenden Koſten mich dazu nöthigen. Indem ich es vorzog, den Preis zu 
erhöhen, als durch geringere Qualité der Waare ein gleiches Reſultat, a 3 Sgr. 
p. Portion zu erzielen, hoffe ich des günſtigen Urtheils meiner reſp. Gäſte mich verſi⸗ 
chert halten zu dürfen. B. Spliedt. 

24. Geſtern Abend zwiſchen 5 — 6 Uhr iſt ein braunbezogener Hauspelz und 
eine rothbunte wollene Bettdecke geſtohlen, vor deren Ankauf gewarnt und dem 
zur Wiedererlangung Behilflichen eine angemeſſene Belohnung zugeſichert wird 
Buttermarkt No. 2091, eine Treppe hoch. g 
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25. Die Aufgabe, ein gesundes, wohlschmeckendes, wahrhaft stärkendes 
und auch für den Unbemitteltien wohlfeiles Getränk zu beschaffen, 
war bisher ungelöst; Coionial-Caffee und Bier sind zu theuer, Branntwein 
ist im grösseren Maasse genossen, Gift, Cichorien - Caffee der menschlichen 
Gesundheit nachtheilig. 

Wir sind überzeugt, nun durch unseren, von einem bekannten Che- 
miker erfundenen „Preussischen Caffee“, der nur aus wahrhaften, der 
menschlichen Gesundheit zuträglichen Substanzen besteht, was wir auf Ver- 

langen durch das Zeugniss des berühmten Chemiker Ilerrn Professor Dr. 
a _ hier beweisen, die obenerwähnte Aufgabe aufs glücklichste gelöst 
zu haben, 

Die Abkochung eines Lothes unseres Preussischen Caffees mit dem 
nöthigen Quantum Wasser ohne jede sonstige Beimischung giebt 7—8 Tas 
sen, alle die oben erwähnten Eigenschaften enthaltenden, nur sehr wenig 
Süssigkeit erfordernden Caffees, welche die Ersparniss an Letzterer noch 
si se doch nur 3 des Preises von gewöhnlichem Colonisl-Caffee 

osten. 

Wir haben dem Herrn G. Rencke in Danzig, wohnhaft Brei e 
No. 1221, ein Lager von dem obenerwähnten Fabrikate übergeben, der da- 
von zu folgenden Preisen verkauft: 5 

Packete von 14 Loth Inhalt à, 1 Sgr. 9 Bf. 
— . . er 
und empfehlen dasselbe der Beachtung eines geehrten Publikums, 

. Königsberg i. Pr. Lehmann & Co. 

Bezug nehmend auf vorstehende Annonce kann ich mit Leberreugung 
den Preussischen Caffee nur empfehlen. : . 

Danzig, im December 1847. G. Bencke, 

1 Rreitegasse No. 1221: 
26. Alle in den verſchiedenen Konzerten, im Theater und auf Wällen zur Auf⸗ 
führung kommenden Ouverturen, Taͤnze (beſonders von Canthal, Gungl, Labitzky, 
Lanner und Strauß), Potpourries ꝛc. für Pianof. ꝛc. einger., ſo wie alle in dieſen 
und andern Blättern angezeigten Muſikalien find in den billigſten und ſchöͤnſten Aus⸗ 
gaben vorraͤthig in der Muſikalien⸗Handlung von ö 

— R. A Roͤtzel, Heil. Geiſtgaſſe No. 1021. 
2%, Vorräthig in der Antiqugr.⸗Buchh. v. Th. Bertling, Heil. Geiſtg. 1000. 
Meyers Univerſum, Band 2—11. u. Reg., ſehr eleg. geb; ft. ungeb. 28 ar. f. 
15 rtl.; Kotzebue, Theater 34 Bde. 54 rtl.; Körners Werke 25 ſgr.; Winkler, 

etreue Abbild. (coloritt) aller in d. neueren Pharmacopoen Deutſchl. aufgenomm. 
Gewächſe, 64 Lief. eplt. Ste Aufl ft. 133 rtl. f. 83 rtl.; anz. Geſangbuch Hlbfrbd. 
25 ſgr.; Zauberblühten, Orig.⸗Mährchen, ft. 14 rtl. f. 20 ſgr.; Blumauer, der 
Haſe hat gelegt, 5 gr.; Arno, bildende u. unterhalt. Erzähl, m. ill. Kpfrn. ſt. 
13. ktl. f. 15 ſgr., Stief, Blumenkranz f. d. Jugend, ſt. 1 rtl. f. 123 ſgr/ Cam- 
pes Reiſebeſchreib. 15 Bde. 24 rtl und andere Jugendſchriften. 

Erſte Beilage. 
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großes Inſtrumental⸗ und Vokal⸗Konzert 
im ueu. Apollo⸗Saale d. Hotel du Nord v. Muſikdir. 
A. M. Canthal aus Hamburg. Entree 5 Sgr. 
Die Programme beſagen das Nähere. ! F. W. Detert. 

9. Leutholzſches Lokal. 

Matinée musicale | 
an beiden Feiertagen, Sonnabend, den 25. und Sonntag, den 26. December. An⸗ 
fang 11 Uhr Vormittags. Entree 217 Uhr. Winter, 

Muſikmeiſter im öten Inf.⸗Regt. 

3. Deutſches Haus. 

Heute, den 24., und die folgenden Tage des Weihnachtsfeſtes, muſikaliſche 
Abendunterhaltung von der Familie Schmidel. * Schewitzky. 
31. Erſten, zweiten und dritten Feiertag Konzert 
im Jäſchkenthale. E. Kommerowsky. 
32. Am erſten und zweiten Feiertage Konzert im Hotel de 
Danzig n Oliva. 
33. Spliedts Winter ⸗Salon im Jaͤſchkenthale. 
Morgen, d. Iſten, 2ten u. Zten Weihnachts⸗Feiertag Konzert. Winter, Mufifmeifter. 
34. Sonntag d. 26., all im Gaſthauſe zum Freiſchütz auf der Niederſtadt. 
35. Zu dem Tanzvergnuͤgen in den 2 Flaggen, welches am 2. Feier⸗ 
tage ſtattfindet, lade ich die Herren, welche Damen einführen wollen, eines Tages 
vorher gefälligſt anzuzeigen, u. bitte um zahlreichen Beſuch. Fornell. 
36. Freitag, den 31ſten Dezember c., findet der zweite Ball des Caſino im 
Saale des Gewerbehauſes ſtatt. Anfang 7 Uhr. 

a Der Vorſtand. 

37. Ein Mädchen, wel i uͤbt, bi a i 
En er een 
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28. Beſtellungen auf Stritzel, Napfkuchen und 
andere Kuchen werden prompt u. aufs Beſte aus⸗ 
gefuͤhrt bei Lehmann, Brodbänkengaſſe M 674. 
39 5 


Ein Haus, worin das Schank- und Victualien eſchäft betrieben wird 
und welches ſeiner vortheilhaften Lage wegen zu empfehlen iſt, iſt unter annehm⸗ 
baren Bedingungen zu verkaufen. Brandt, Hundegaſſe No. 238. 


4% Sehr gute u. bequeme Reiſegelegenheit 


nach Stettin in 4 Tagen iſt zu haben Junkergaſſe im Hotel de Saxe. 

41. Zwei vortheilhaft, hart an der Chauſſee gelegene Hakenbuden mit Schauk u. 
Kruggerechtigkeit find zu verkaufen. Näh, bei Baumgart in Roſenberg bei Danzig. 
Ver m i e t n d g d 
42. In dem Hauſe altſtädtſchen Graben 386. worin ein Material-, ein Bar⸗ 
bier⸗ und Uhrmachergeſchäft betrieben wird, iſt eine Stube, Küche ꝛc. zu vermie⸗ 

then und gleich zu beziehen. Das Nähere Baumgartſchegaſſe No. 205. 

43. Ein am Vorſtädtſchen Graben No. 172. belegenes Haus, beſtehend aus 
ſechs Stuben, Küche, Keller, Kammern, Boden und Apartement, iſt zu vermieth., 
Oſtern rechter Ziehzeit zu beziehen. Das Nähere No. 174. 

44 Eine in voller Nahrung ſtehende Gewürz⸗ und Victualienhandlung if 
Schüſſeldamm No. 1143. ſogleich oder zu Ostern zu vermiethen. 

N In der Leinwandhandlung Erdbeerenmarkt 1345. ſteht in der er⸗ 
45. n ſten Etage ein Logis, aus 2 Stuben beſtehend, doch ohne Küche 
nebſt Holzgelaß an eine einzelne Dame od. Herrn zu Oſtern rechter Ziehz. zu v. 
46. Fleiſchergaſſe 57., eine Treppe hoch, und nach der Straße gelegen, iſt 
ein freundliches Zimmer nebſt Seitenkabinet mit Meubeln, beſonderem Eingange 
auch auf Wunſch mit Burſchengelaß, zu vermiethen. 

47 Gr. Wollwebergaſſe 544. iſt ein Ladenlokal nebſt Wohngelegenheit zu 
vermiethen, daſelbſt 2 Treppen hoch zu erfragen. 2 
48. Holzg. 34. iſt 1 St. part. a. Abſteigeg. vd. a einz. P. in M. u. Schlafſ. z. v. 
49. in Logis von 2—3 zufammenhängenden Stuben, heller Küche, mehre⸗ 
ven Kammern, Boden und eigner Thüre iſt Weidengaſſe für 60 rtl. pro Anno zu 
vermiethen. Näheres bein Zimmermeiſter Richau. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


er DDDDDOD DD DD Dr 
:® 50. Cigarren⸗Abfall, pro Pfd. 5 Sgr., wird verkauft bei 5 
I See e eee — 
5. Die wohlſchmeckendſten Jucker⸗ u. Pfeffernüſſe 


find fortwährend zu haben bei J. J. v. Ram pen, Jakobsthor No, 903. 


— 
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REEL ETETETERETEPETERETERE VEPETESTTEDETETETETERETETERRLETET 
2 52. Einem hohen Adel und geehrten Publikum empfehle ich zum dies⸗ ze 
n jährigen Weihnachtsmarkte meine ſeit langer Zeit beliebten Honigkuchen 3% 
3% von vorzüglicher Güte und Geſchmack. als:? Kataſinchen A Did. 27 Ser,’ 
& ſchöne gewürzr. Canehlchen, Röllchen a Stck. 6 pf., Zuckernüſſe à Pfd. 10 fg., 3 
> große Pfeffernüſſe, kleine Citronennüſſe a Metze 25 Sgr., ſowie Bonbon sk 
% à Pfd. 10 Sgr. und gebrannte Mandeln. Sämmtliche Waaren find in 
3% meiner Bude auf dem Langenmarkte, gerade gegen der Rathsapotheke, fo 8% 
n wie in der Bude auf der Treppe des Artushofes links, und in meiner Be⸗ 5 
3% hauſung Aten Damm 1540, von lang anerkannter Güte zu haben, 25 
85 dar C. Theuerkauff. % 
CCCCCCCCc0CC( TTT 
TER, pol. Kommoden, 1 Kleiderfefretair und 1 Tiſch f d. 3. b. Alſt. Gr. 325. 
54. Neue elegante mah. Sopha, ein Nähtiſch, ausgezeichnet ſchön, welcher ſich 
gut zu einem Weihnachtsgeſchenk eignet, birk. Sophatiſche, ein großer Armlehn⸗ 
ſtuhl, ſtehen zu verkaufen St. Cathaxinen-Kirchenſteeg No. 522, Treppe hoch. 
>. Die Weinhandlung von Joh. Schoͤnnagel - 
empfiehlt ihr Lager billiger Weine u. zwar: Champagner v. 30—45 fgr., Ungar⸗ 
W. 222 — 40 ſgr., Rheinw. 10 — 25 fgr, franz. W. 6—15 ſgr., Portw. 20 ſgr., 
Madeira 15 j., Muscat 15 . Biſchoff 10 , Porter 5 u. 8 ſ., Jam.⸗Rum 10—20 f. p. Fl. 
56. Bairiſch, Putziger, Tiegenh. u. Berl. Weißbier a 1 far. u. Tiegenh. Dopp.⸗ 
Bier a 13 IN . S zu haben Gerbergaſſe 64. bei Joh aun Schönnagel. 
5. W. A. Sanio, Holzmarkt No 1333 
empfiehlt ſein vollſtändig ſortirtes Lager von Porzellan-, Fayence- und Glas⸗Ge⸗ 
ſchirren, als auch Galanterie⸗ u. kurze Waaren, in beſter Qualität zu billigſt. Preiſen. 
58. Traubenroſinen pro Pfund 7½/ Sgr. 

empfiehlt & A. Faſt, Langenmarkt 492. 

[3 1 5 Fk 
59. Schöne trockene Kirſchen 2 jgr. pro Pfund empfiehlt 
5 FIR Nowitzki, Poggenpfuhl 357. 
60, Stralſunder Spielkarten im Haupt⸗Depot des 


E. A. Lindenberg, Jopengaſſe 745. 
61. Havannah-Roh-Zucker a Pfd. — Rthl. 5 Ser 9 10 
Pecco- Thee 1 e 15 ee > 
a e r Te 
Haysan-Thee . — 11 ä ee 
Congo- Thee — 


in 
‚echte Havannah-Cigarren a 40 und 30 Kthl. pro Mille werd 
verkauft bei Er. Heyn, 


62. Alt. Mad., div. gute Franz.⸗Weine, ächt. Jam. u. inl. Rum ethält man 
in der Weintraube am Fiſchmarkt. 


en Langgasse 535. 
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63. kedene Schaukel⸗ und Raͤderpferde, als auch Schultorni⸗ 
ſter mit u. ohne Seehunddeckel empfehlen J. B. Oertell u. Co., Langg. 533. 
64. Bluͤhe nde Tulpen und franz. Imortellen empf. ich zu 
billigen Preiſen. A. Rathke, Handelsgärtner, Sandgrube No. 399. 
65. Einer ſchleunigen Abreiſe wegen ſoll Hl. Geiſtgaſſe 926. eine kleine geſchmack⸗ 
volle Einrichtung, beſtehend in einem mahagoni tafelf. Inſtrument, Allabaſter⸗Uhr, 
Trimeaur, Damen⸗Sekretair, Servante, Sopha, Stühle, Kleiderſpind, Kinderbett⸗ 
geſtell, Tiſche, Glas, Porzellan, Haus- u. Wirthſchaftsſachen, Fenſtervorh. verk. w. 


% Bair. Bier at fg. Apf., Putz., Tiegenb. u. Berl. 
Weißbier 4 1 ſg. empfehlt betens Joh. M. Napierski. 
67. Eingekochter Kirſchſaft iſt zu haben Langgaſſe No. 365. 
4. Friſchen inlaͤndiſchen Porter, die ar. Ii. 3 19, die el 
Fl. 2 ſg, verkaufe ich in meiner Brauerei Pfefferſtadt 226. H. W. Mayer. 
69. In der Königsb. Pianof.⸗Niederl., Jopeng. 559, ſtehen 
um zu räumen zu ermäßigten Preiſen ausgezeichnete Inſtrumente? auch find daſelbſt 
zwei alte tafelfoͤrmige Pianof. ſehr billig zu haben. 
20. Bamberger Pflaumenkreide in ausgezeichnet ſchöner 
Waare empfing und empfiehlt 

F. A. Durand, Langgaſſe No. 514, Ecke der Beutlergaſſe. 


7. Die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe-Handlung 


von J. S. Tornier, Heil. Geiſtgaſſe Ro. 757. 
empfiehlt eine reichhaltige Auswahl der neueſten und modernſten Paletots, 


Bournuſſe, Sackrocke e zu bedeutend herabgesetzten Preiſen. 
72. Ein Jagdſchlitten ſteht zum Verkauf Hundegaſſe No. 394. 


73. Rathenower Brillen u. Augengaaſer, f. Reißzeuge u. Zirkel, Alko⸗ 
holometer, v. Sorten Thermometer, ferner ſ. engl. Raſir-, Feder-, Taſchenmeſſer, 
Scheeren u. ein, Reſt gut. Tiſchmeſſer, d. wegen Räumung billig verk. w., ſ. m. 


Sorten Streichriemen u. ſtählerne Nußknacker pp., t Parfüme, echt 
Cölniſches Waſſer zu 5, 74 u. 15 fgr. pro Fl., f. Pomade Haaröte u. Seifen in 
v. Sorten, Kopf, Scheitel⸗, Bart⸗, Zahn, Nagel- u. Kleiderbürſten, Friſeur⸗, 
Staub: u. Taſchenkämme, f. Cigarren. Brief- u. Geldtaſchen, Stamm: u. Notiz⸗ 
bücher, Schnupftabacks⸗ u. Seifdoſen, Raſirpinſel u. Spiegel, Laterna magica, 
Pagen oder Kleiderhalter f. Damen, Hamburger u. Bremer Cigarren v 15 far. 

bis 2 Rtl. pro K, Kliſtirſpritzen u. andre Gegenſtände m. empfiehlt 

C. Müller, Schnüffelm. 

Zweite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz-Batt. 
1 No. 301. Freitag, den 24. December 1847. 


. Weiße und rothe Bordeaux⸗Weine von 3 far. 
ab pro Flaſche (excluſive Flaſche), Rheinwein von 10 ſgr. ab pro Flaſche, Madeira, 
Portwein, Muscat, Ungarwein ꝛc., guten Rum 8 fgr. pro Flaſche, Jamaica-Rum 
10, 15 und 20 ſgr. pro Flaſche empfiehlt 
a Carl I. F. Schultz, Breitegaſſe Ro. 1190. 
75. Schlagfchm., Milch, fett a. Käſe, | Kumſt, T.- u. K⸗Butt. z. h. 3. Damm 1432. 
76. Brodbg. 669. iſt e. Repoſit. u. Tomb., 1 gußeiſ. Ofen, Kindertiſch u verk. 
Smmobitia oder unbewegliche Sachen. 

77. Das am Vorſtädtſchen Graben sub Servis-No. 2078. gelegene kanton⸗ 
freie Grundſtück, beſtehend aus 1 in Fachwerk erbauten Wohnhauſe von 2 Eta⸗ 
gen, 1 Hofraum mit Küche und Ausgang nach dem Fiſcherhofe, in welchem feit 
vielen Jahren Schankwirthſchaft betrieben wurde, fol auf freiwilliges Verlangen 

Dienſtag, den 1. Februar 1848, 1 Uhr Mittags, 
im Artushofe öffentlich verſteigert werden und find die Bedingungen und Beſitz⸗ 
dokumente täglich bei mir einzufehen. 


nd J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 


ITmmobilia oder unbewegliche Sachen. _ 
7 Noth wendiger Verkauf 
Königl. Lande und Stadtgericht zu Pr. Stargardt. 
Das im Pr. Stargardter Kreiſe und in dem Dorfe Ponczau sub. No. 26. 
A. des Hypothekenbuches belegene und dem Johann Kommorowski gehörige bäu⸗ 
erliche Grundſtück, abgeſchätzt auf 611 rtl. 6 ſgr. 8 pf. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 2 
5 7. März fut a., Vormittags um 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden 
Pr. Stargardt, den 25. Oktober 1347. 
1230. Königl. Land- und Stadtgericht. 
79. Das im Königl. Amts-⸗Dorfe Kobillaß unter der Hypotheken-Ro. 4. ber 
legene, den Carl und Louiſe, geborne Brzeska, Onaſchen Eheleuten zugehörige, 
eigenthümliche bäuerliche Grundſtück, welches nach der, nebſt Hypothekenſchein, 
in unſerer Regiſtratur werktäglich einzuſehenden Taxe gerichtlich auf 546 rtl. ger 
würdigt worden, ſoll 
am 24. März 1348, V. M. 11 uhr, 
in unſetem Inſtructionszimmer öffentlich verkauft werden. 
Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden. 
Carthaus, den 24. November 1847. ö 
1 Königl. Land⸗Gericht. 
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Edietal⸗ Citation. 
80. Nachdem uns angezeigt worden, daß folgende Dokumente derloren worden find 

1) die Obligation der Chriſtoph Paul und Charlotte Albertine Hochſchen Eheleute 
vom 22. April 1824 über 200 til. Darlehns⸗Forderung für den Caſſirer Franz 
Freibitter nebſt aunectſitem Hypotheken⸗Recognitionsſchem des Grundſtücks Nam⸗ 
bau No. 23. vom 12. April 1825 äber die erfolgte Eintragung dieſer Poſt 
nebſt Zinſen in Rubr. III. No. 2. des Hypothekenbuchs, 

2) das Immiſſions⸗ Dekret vom 21. October 1828, durch welches dem Kauf 
mann Johann Samuel Keiler 79 rtl. 26 ſgr⸗ 7 pf. und 1 rtl. 10 for. 4 pf. 
von denjenigen 1040 rtl. 9 far. 17574 pf., welche im Hypothekenbuche des 
Grundſzücks in der Häkergaſſe No. 9. des Hypothekenbuchs für den Georg Gott⸗ 
lieb Nötzel in Ruhe, III. No. 4. eingetragen ſtehen, überwieſen find nebſt 
Eintragungsnote vom 10. Februar 1829, 

3) der in der Eigner Johann Jacob Ungerſchen Pupillenſache am 31. Juli 1820 aufge 
nommene und am 22. Auguſt 1820 betätigte Erbrezeß und der Hypotheken⸗ 
Recognitionsſchein des Grundſtücks Schönbaum No. 10. vom 24. Mai 1322 
über die auf Grund dieſes Rezeßes in Rabr. II. No. 2. und Rubr. III. No. 
2 erfolgte Eintragung reſp. von 56 rtl. 66 ſgr. 2914 Muttererbtheil der Chri⸗ 
fiine Eſther Unger und der Verpflichtung des Beſitzers Johann Jacob Unger 
für den Fall eines Verkaufs des Grundſtücks zu höherer Summe als der erſte 
rn betrug, das zu erzielende Surplus mit der gedachten p. Unger zu 
theilen, ’ . zur. 

4) der notarielke Vergleich vom 8. Januar 1822, auf deſſen Grund in Rabr. III. 
Ro. 1. des Hypothekenbuchs des Grundſtücks in der kleinen Hoſennähergaſſe 
No. 9. für die David Ohloffſche Stipendienſtiftung 1375 tl. nebſt 595 Zins 
fen eingetragen worden ſind und der hierüber ausgefertigte Hypotheken⸗Recegni⸗ 
tionsſchein vom 8. November 1825, 

werden alle diejenigen, welche an vorſtehend bezeichnete Dokumente irgend einen An⸗ 
ſpruch als Eigeuthümer, Ceſſionarien, Pfandinhaber oder aus irgend einem andern 
Grunde zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche in dem zum 
1. (lerſten) März 1848, Vorm 11 Uhr, 

vor dem Deputirten Hetin Ober⸗Landes Gerichts⸗Aſſeſtor Ramann an hieſiger Ge⸗ 
kichtsſtelle anberaumten Termine unter Production der Dokumente anzuzeigen, wobei 
den Auswärtigen die Juſtiz Commiſſarlen Voie, Völtz und Täubert in Vorſchlag ge⸗ 
dracht werden. Wenn ſich in dieſem Termine Niemand meldet, fo werden die er⸗ 
wähnten Dok mente für amortiſirt und ungültig erklärt werden, auch wird die Lo. 


ſchung der daraus eingetragenen Poſten und trip. die Ausfertigung neuer Dokumente 
erfolgen. 
Danzig, den 8. Novembet 1817. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


r — — 
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81. Vorjaͤhrige Malaga⸗-Feigen, a Pfund 2 Sgr, bei 
2 Reeſſing & Rohde, Jopengaſſe No. 601. 
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